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Karlsruher Tagblatt .

Nr. 305 . Erste« BIM. Freitag dm 7. November

Bekanntmachung.
Nr. 96975 . Den Betrieb der Lokalbahnen Durmersheim —Karlsruhe —Spöck betreffend.

Nachstehend bringen wir die bahnpolizeklichen Vorschriften für den Betrieb der Lokalbahnen von Karlsruhe nach Durmersheim und von Karlsruhe

nach Spöck zur allgemeinen Kenntniß.
Die Bürgermeisterämter der von den Bahnen berührten Orte werden in ihrer Eigenschaft als Ortspolizeibehörden ebenfalls auf diese Vorschriften

zur entsprechenden Handhabung aufmerksam gemacht und zugleich angewiesen , dieselben durch Anschlag an die Gemeindetafel öffentlich bekannt zu geben ;

auch sind Abdrücke derselben dem Ortspolizei- und Feldhutpersonal zu behändigen. Wie geschehen ist anher zu berichten .

Wegen Bezeichnung derjenigen Straßen bezw . Straßenstrecken, auf welchen da« gleichzeitige Vorüberfahren zweier Fuhrwerke neben der Bahn aus¬

nahmsweise gestattet werden kann (8- 3 der V .O .) , wird den Bürgermeisterämtern weitere Mittheilung zugehen .

Auf Grund des 8- 55 der Bahnordnung für deutsche Eisenbahnen untergeordneter Bedeutung vom 12. Juni 1878 werden im Einverständniß mit

SroßherzoglichemMinisterium des Innern für den Betrieb der Lokalbahnen:
von Heidelberg nach Weinheim,
von Karlsruhe nach Durmersheim und
von Karlsruhe nach Spöck

die nachstehenden bahnpolizeilichen Bestimmungen bekannt gemacht :

8- 1.
Die Eisenbahn-Reisenden und das sonstige Publikum müssen den all¬

gemeinen Anordnungen Nachkommen, welche von der Bahnvcrwaltung behufs

Aufrechterhaltungder Ordnung beim Transport der Personen und Effekten

getroffen werden , und haben den dienstlichen Anordnungen der in Uniform

befindlichen oder mit einem Dienstabzeichen oder mit einer besonderen

Legitimation versehenen Bahnpolizeibeamtcn Folge zu leisten .
Passagiere, welche die Anordnung der Bahnbeamten unbeachtet lassen ,

werden eventuell aus dem Wagen entfernt, ohne daß ihnen ein Ersatzanspruch

für da» bereits gezahlte Fahrgeld zusteht .
8 - 2.

DaS Betreten des außerhalb der Straße belesenen Planums der

Bahn , der dazu gehörigen Böschungen , Dämme , Grüben , Brücken und

sonstigen Anlagen ist ohne Erlaubnißkarte nur der Aufsichtsbehörde und

deren Organen , den in der Ausübung ihres Dienstes befindlichen Forst¬

schutz- , Zoll- , Steuer - , Telegraphen- , Polizei-Beamten den Beamten der

Staatsanwaltschaften und den zur Rekognoszirung dienstlich entsendetm

Offizieren gestattet.
Das Publikum darf das außerhalb der Straße belesene Planum der

Bahn nur an den zu Ueberfahrten und Uebergängen bestimmten Stellen

überschreiten und zwar nur so lange , als sich kein Zug nähert . Dabei ist

jeder unnöthige Verzug zu vermeiden .
Es ist untersagt, die Barrieren oder sonstigen Einfriedigungen eigen¬

mächtig zu öffnen oder zu übersteigen oder etwa« darauf zu legen oder zu

hängen.
8- 3.

Beim Eriönen der Zugsignale haben Fußgänger , Fuhrwerke, Reiter

und Viehttansporte sich rechtzeitig von den Geleisen zu entfernen und dem

Zuge vollständigauSzuweichen ; auch sind Zug- und Reitthiere fest im Zügel,

Leitseil und dergleichen zu halten ; ferner dürfen , sowett nicht für einzelne

Straßen oder Straßenstrecken Ausnahmen von der OrtSpolizeibchörde all¬

gemein gestattet sind , zwei oder mehrere Fuhrwerke beim Zusammentreffen
mit einem Bahnzuge nicht nebeneinander fahren und haben sich begegnende

Fuhrwerke so lange zu Hilten, bis der Zug vorüber ist . Wenn sich Fuhr¬

werke gleichzeitig mit einem Zuge einem Wegübergange nähern , so dürfen

die Fuhrwerke L0 Meter vor dm Warnungstafeln nur im Schritt fahren

und müssen bei den letztem halten , bis der Zug über den Uebergang ge¬

fahren ist. Es ist verboten , Fuhrwerke oder Vieh ohne Aufsicht auf oder

neben den Fahrgeleisen stehen zu lassen . Es ist ferner untersagt, Vieh frei

auf der Bahn laufen zu lassen , und sind Personen , welchen die Aufsicht
über die auf der Straße oder sonst in der Nähe der Bahn befindlichen Thiere

obliegt , dafür verantwortlich, daß die Bahn von den Thieren nicht betteten

wird , beziehungsweise daß dieselben vorkommenden Fall - alsbald wieder

von der Bahn abgetrieben werden . Aufsichtslos dastehende « Fuhrwerk oder

Vieh , sowie sonstige Gegenstände, welche die Geleise versperren , ist das

Bahnpersonal daraus zu entfernen befugt.
Pferdebahnen, welche die Geleise der Lokalbahn kreuzen , haben wie

andere Sttaßenfuhrwcrke vor der Ueberkreuzung stille zu halten, sobald das

Signal eine« sich nähernden Zuges der Lokalbahn ertönt.
Werden die Lokalbahngeleise durch anderePrivateisenbahnen(Industrie¬

bahnen) mit Lokomotivbctrieb gekreuzt, so haben Züge oder Etnzelfahrzeuge
der letztem jeweils vor dem Ueberschreiten der Kreuzung stille zu halten

und dürfen sie die Lokalbahn erst dann überschreiten , wenn der Zug-

beziehungSweise Maschinenführer oder der an der Bahnkreuzung ausgestellt ?

Wärter sich davon überzeugt hat , daß kein Lokalbahnzug in Annäherung

begriffen ist. Außerdem ist der Betrieb der Privatbahn so einzurichten , daß

ein Zusammentreffen von Zügen der letzteren mit Zügen der Lokalbahn ver¬

mieden wird ; die hierwegen erforderlichen Bestimmungen für dm Betrieb

der Privateisenbahn werden für jede einzelne Anlage durch orts - oder

bezirkspolizeiliche Vorschrift erlassen .
8. 4.

Das Hinübcrschaffcn von Pflügen , Eggen und anderm Geräthen,
sowie von Baumstämmen und anderen schweren Gegenständm über die

Bahn darf , sofem solche nicht getragen werden, nur auf Wagen oder unter¬

gelegten Schleifen erfolgen.
8- 5.

Alle Beschädigungen der Bahn und der dazu gehörigen Anlagen,

sowie der Betriebsmittel nebst Zubehör , ingleichen daS Auflegen von

Steinen , Holz und sonstigen Sachen auf das Planum der Bahn , da- Auf-

und Abladen von Gegenständen auf dem Fahrgcleise oder näher als ein

Meter von demselben , das Anbringen sonstiger Fahrhindernisse sind ver¬

boten , ebenso die Erregung falschen Alarms , die Nachahmung von Signalen ,
die Verstellung von Ausweichevorrichtungen und überhaupt die Vornahme
aller den Betrieb störenden Handlungen.

8- 6.
Außerhalb der bestimmungsmäßig dem Publikum für immer oder

zeitweise geöffneten Räume darf Niemand dm Bahnhof ohne Erlaubnißkarte

betreten, mit Ausnahme der in Ausübung ihres Dienstes befindlichen Forst¬

schutz- , Zoll- , Steuer -, Post-, Telegraphen», Polizei-Beamten , der Beamten

der Staatsanwaltschaften und der zur Rekognoszirung dienstlich entsendetm

Offiziere; dabei ist jedoch die Bewegung, sowie der Aufenthalt innerhalb der

Fahr - und Rangirgeleise zu vermeiden .
8. 7.

Das Besteigen und Verlassen eines in Bewegung befindlichen ZugeS ,
der Versuch oder die Hilfeleistung dazu , daS eigenmächtige Oeffnen der

PlattfoiM -Verschlüsse der Wagm » sowie das Aufsteigen auf einen von dem

Schaffner als vollständig besetzt bezeichneten Wagen ist verboten .
8- 8.

Nur an den durch Tafeln bezeichneten Haltepunkten ist der Schaffner

verpflichtet , während der Fahrt Personen aufzunehmen beziehungsweise

abzusetzm.
8- S.

Lärmen, Singen und jedes die Mitfahrenden belästigende Verhalten

der Fahrgäste ist untersagt.
Auf der Lokalbahn Heidelberg—Weinheim ist das Rauchen in der

dritten Klasse gestattet , in der zweiten nur unter Zustimmung sämmtlkcher

Mitreisenden. Tabakpfeifen müssen mit Deckel versehen sein.
Aufden LokalbahnenKarlsruhe —Durmersheim und Karlsruhe—Spöck

ist da« Rauchen im Innern der Wagen verboten.
8- io.

Personen, welche wegen einer sichtlichen Krankheit oder auS ander«

Gründen durch ihre Nachbarschaft dm Mitreisenden augenscheinlich lästig
werden , werden vom Mitfahren ausgeschloffen .

Betrunkene Personen dürfen zur Mitfahrt nicht zugelassen werden.

Auch ist die Mitnahme von Hundm und anderen Thieren und von solche »

Gegenständen, welche durch ihren Umfang, Mm Geruch oder unsauber«

Beschaffenheit den Fahrgästen lästig werde», untersagt.
Feuergefährliche Gegenstände, sowie alles Gepäck , welche« Flüssig«
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ketten und andere Gegenstände enthält, die auf irgend eine Weise Schaden
verursachen könnm , insbesondere geladene Gewehre , Schießpulver , leichtentzündbare Präparate und andere Sachen gleicher Eigenschaft dürfen inden Personenwagen nicht mitgenommen werden.

Da « Eisenbahndienstpersonal ist berechtigt , sich in dieser Beziehungdie nöthige Ueberzeugung zu verschaffen.
Jägern und im öffentlichen Dienste stehenden Personen ist jedoch dieMitsührung von Handmunition gestattet.
Der Lauf eines mitgeführten Gewehrs muß nach oben gehalten werden.

8. 11 .
Der Reisende , welcher ohne giltigeS Fahrbillct betroffen wird , hatfür die ganze von ihm zurückgclegte Strecke und , wenn die Zugangsstationnicht sofort unzweifelhaft nachgewiesen wird, für die ganze vom Zug zurück-gelegte Strecke das Doppelte des gewöhnlichen Fahrpreise«, mindestens aberden Betrag von 4 Mark zu entrichten. Derjenige Reisende jedoch , welcherin einen Personenwagen einstrigt und gleich beim Einstrigen unaufgefordertdem Schaffner oder Zugführer meldet, daß er wegen Verspätung kein Billet« ehr habe lösen können , hat, wenn er überhaupt noch zur Mitfahrt zuge-lassen wird, worauf er keinen Anspruch hat, einen um 1 Mark erhöhtenFahrprei « zu zahlen. Wer die sofortige Zahlung verweigert, wird der nächstenPolizeibehörde zugeführt, welche den Betrag im Verwaltungswege einzieht .

8. 12.
Dir Bahnpolizeibeamten sind befugt, einen Jeden vorläufig festzuneh¬men, der bei der Uebertretung der Bestimmungen bettoffen oder pnmittelbarnach der Uebertretung verfolgt wird und sich über seine Person nicht aus-zuweisrn vermag.

Karlsruhe , den 3V. Oktober 1890.

Derselbe ist mit der Festnahme zu verschonen , wenn er eine ange¬messene Sicherheit bestellt . Die verlangte Sicherheit darf den Höchstbettagder angedrohten Strafe nicht übersteigen .
Enthält die strafbare Handlung ein Verbrechen oder Vergehen, sokann sich her Schuldige durch eine Sicherheitsstellung der vorläufigen Fest¬nahme nicht entziehen .
Jeder Festgenommene ist ungesäumt an die nächste Polizeibehörde oderan den Staats - oder Amtsanwalt abzuliefern.

8. 13.
Den Bahnpolizeibeamten ist gestattet, die festgenommenen Personendurch Mannschaften aus dem auf der Eisenbahn befindlichen Arbeitspersonalin Bewachung nehmen und an den Bestimmungsort abliefern zu lassen .In diesem Falle hat der Bahnpolizeibeamie eine mit seinem Namen undmit seiner Dienstqualität bezeichncte FestnehmungSkarte mitzugeben , welchevorläufig die aufzunehmende Verhandlung vertritt, die in der Regel an dem¬selben Tage, an dem die Uebertretung konstatirt wurde, spätestens aber amVormittag des folgenden Tages an die Polizeibehörde oder den Staats¬oder Amtsanwalt eingesandt werden muß.

8- 14.
Zuwiderhandlungen gegen diese Bestimmungen werden, soweit nichtauf Grund anderweitiger Strafbestimmungen eine höhere Strafe verwirktist , mit Geldstrafe bis zu 30 Mark, im Unvermögensfallemit entsprechenderHaftstrafc geahndet.

8- 15.
Abändemngen dieser Bestimmungen bleiben Vorbehalten .Großh. Bezirksamt .

Braun .

Bekanntmachung.
Nr. 100625. Maul- und Klauenseuche betreffend.Nach Mitteilung Großh. Bezirksamts Bruchsal ist in der Gemeinde Untergrombach die Maul « und Klauenseuche ausgebrochen . Es darf deshalbau« dieser Gemeinde Vieh (Rindvieh, Schafe, Schweine, Ziegen ) nur auf Grund von Gesundheitszeugnissen ausgeführt werden, die nach Maaßgabe der88 - 4 und 7 der Verordnung Großh . Ministeriums de- Innern vom 26 . Mai 1885 von einem Thierarzte ausgestellt sind.Karlsruhe , den 3. Novevcher 1890. Großh . Bezirksamt .

Braun .

Bekanntmachung.Nr. 100 S23 . Die Förderung der Fischzucht betreffend.Diejenigen Bürgermeisterämter de« Amtsbezirks, welche mit Erledigung der diesseitigen Verfügung vom 11. Oktober d. Js . Nr . 93 3l3 — Tag¬blatt Nr . 284 I . — noch im Rückstände sind, werden an Erledigung erinnert.K»rl«ruhe, den 3. November 1890. Großh . Bezirksamt .
»raun .

Bekanntmachung.Am Sonntag den S . November d . I ., Nachmittags 3 Uhr »findet im Gasthaus zurKröne in Rußheim eine landwirthschastliche Besprechung über Geflügel¬zucht statt , zu welcher Herr LandwirthschastSinspektor Römer in Freiburg den einleitenden Vortragübernommen hat.
Wir laden hiezu die VereinSmttglirder und Freunde der Landwirthschaft» insbesondere aber auchdie Frauen der Landwirthe zum zahlreichen Erscheine« ein.Die Herren Bürgermeister werden ersucht, dies in ortsüblicher Weise bekannt zu machen .Karlsruhe , den 5. November 1890.Die Direktion deS landwirthschaft!. Bezirktvereins .

_ Braun . E. Schühlc.
DieLirserimgvoil Brod-, Fleisch-

llud Wurstwaarco
für die Großh. Dbst- aufchule

betreffe«- .
3.1. Der Bedarf der Großh. Obstbauschule anBrod-, Fleisch - und Wurstwaarcn soll für die Zeitvom 1. Dezember 1890 bis 1 Dezember 1891 in

Lieferung gegeben werden. Schriftliche Angebotefind bi« zum 15. d. Mts . an die UnterzeichneteStelle einzureichen , woselbst auch die Lieferungs¬bedingungen eingesetzt» werden könne«.Karlsruhe , den 5. November 1890.
Großh . Obstbauschule .

C . Bach .

Großh. Badische Staats-
eisenbahne».

Wir stellen zur Verdingung die Anfertigung von :M Schräbtifche« mit Aufsatz,134 anderen Tischen,103 Kasten ,60 Stehpulten .420 Bretterstühlen, 3.3.48 Pritschen,
120 Schafte« für Waschgefäße .

Muster und Lieferungsbedingungen können in

unserm Geräthschaft«magazin an der Rüppnrrer »straAr eingesehen werden.
Schriftlich versiegelte Angebote mit der Aufschrift»Schrxincrarbeit« werden bei uns entgegen genom¬men und am -

Montag den 1V. November d. I . ,Vormittag « 10 Uhr , geöffnet .
Karlsruhe , den 27. Oktober 1890 .

Gr. Hauptverwaltung der Eiseubahnmagazinr.
Ackerverpachtung .

Im Aufträge des Stadtrat « werden amMontag den 1« . November d. I .folgende , der Stadtgemeinde gehörige Aecker ver¬pachtet :
l . Vormittag « s Uhr r die zwischendemBahn¬gebiet und der Gottesauerstraße gelegenenLohfeldäcker , und zwar in 4 Loosen von jeca. 7,2 ar oder im Ganzen mit 2922 gm.2. Im Stadtteil Mühlburg :a . Nachmittags 3 Uhr : den im GewannGroßherremeld gelegenen , östlich an die

Schwimmschulstraße, nördlich an den Land -grabcn stoßenden Acker mit einem Inhaltvon ca. 24,9 ar ,b. Nachmittags 3«/, Nhr r den Garten imOrtsetter beim sogenannten Entenfang miteinem Inhalt von ca. 1,86 ar ,«. Nachmittag « 4 Uhr : dm im Gewann

Schloßbuckel gelegenen Acker mit einem In¬halt von ca . 22,05 ar .
In sämtlichen Fällen ist die Pachtdaucr 9 Jahre ;die Bedingungenhierüber liegen auf unserm Büreauzur Einsicht auf.
Die Pachtverhandlungen finden auf den betref¬fenden Grundstückenstatt.
Karlsruhe , den 3. November 1890 . 2.2.

Städtische « Ttefbauamt .

Damcilhütc - Berstcigerimg.
Freitag dm 7. November ,

Nachmittags 2 Ubr ,werden im Auftrag im AuktionSlokal Zähringer -straße 29 öffentlich versteigert :eine große Parthie Damen - Filzhüteneuerer Fa ^on«, sowie noch eine große Par «thle waschlederne Herren - und Dameuhand -schuhe , Winterhandschnhe für Herren ,Damen und Mädchen , 22 .wozu Liebhaber höflichst einladet
8 . AuktionSgesckäft

Löhnungen zu vermiethen.2.2. Adlerflraße 42 ist im 4 . Stock »ineWohnung , bestehend au « 2 Zimmern , Küche ,Keller «nd Bodenkammer , sogleich zu vrr «mirthen .
— Friedenstraße 14 ist der 2. Stock, be¬stehend aus 5 geräumigen Zimmern sammt Zuge¬hör, wegen Versetzung sofort «der auf später zu ver¬miethen. Näheres im ersten Stock .— Friedenstraße 25 und 27 sind Wohnungenvon 3, 4 und 5 Zimmern sofort oder auf Aprilzu vermiethen . Näheres Friede- straße 14 im 1 . Stock .— Herrenstratze K ist der 3 . Stock,bestehendaus 6 geräumigen Zimmern , Küche , 2 Kellern,2 tapeztrten Mansarden, Diensttreppe re., per sofortoder später zu vermiethen. Näheres ebendaselbst ,parterre.

— KaiserstraK « 30 ist eine Wohnungvo« 2 oder auch 3 Zimmer « nebst Zugehbr



oder später z« vermieden . Nähere¬
lm Lade» recht - .

3 .2. Kaiserstraße 41 ist eine Mansardenwoh¬
nung von 2 Zimmern , Alkov und Küche sogleich
zu vennietben.

Karl - Friedrichstraße 16 ist der 2 . Stock,
bestehend aus 6 Zimmern , Küche , 2 Mansarden
und 2 Kelltrn, auf 1 . Dezember oder später zu
vermiethen . Näheres daselbst parterre.

— Kronenstraßc 60 ist eine Wohnung von
2 Zimmern mit Küche und allem Zugehör sogleich
zu vermiethen .

— Kurvcnstraße 17 ist im2 . Stock eine schöne
Wohnung sogleich oder später für 260 Mark zu
vermiethen . Näheres daselbst im 2. Stock links.

6. 1 . Schkffelstraße 32 ist der 3 . Stock von
4 Zimmern und allem Zugehör zu vermiethen . Nä¬
heres Amalienstraße89 , parterre.

* Waldhornstraße 44 ist im Vorderhaus
eine schöne Wohnung von 2 Zimmern, Küche und
Keller nebst Wasserleitung sogleich zu vermiethen.
Zu erfragen im 3 . Stock .

Werderstraße 29 sind 4 kleinere Zimmer mit
Küche , Keller , Speicher , Anthcil am Waschhaus
und Trockenspcicher sogleich zu vermiethen . Nä¬
heres im dritten Stock des Vorderhauses. *3 .2.

— Werderstraß ^ 92 ist eine Mansardenwoh¬
nung von 1 Zimmer und Küche mit Wasserleitung
sofort zu beziehen.

*3.1. Ecke der Karl- und Klauprechtstraße ist im
3. Stock eine schöne, auf die Straße gehende Woh¬
nung , bestehend in 3 Zimmern nebst allem Zugehör,
sogleich billig zu vermiethen . Zu erfragen in der
Wohnung nebenan. _

— Wegen Versetzung ist sofort eine Wohnung,
bestehend aus 5 Zimmern , Badezimmer , Küche,
Kammerund allemZugehör, zu vermiethen : Zirkel33
im 4. Stock.
? - — ^

— Kaiserstraße 13V ist 3 Treppen hoch eine
Wohnung von 4 Zimmern , Küche , 2 Kellern
und 2 Mansarden, mit Gas - und Wasserleitung
eingerichtet , sofort oder später zu vermiethen .
Näheres zu erfragen daselbst im Laden links.

— -

— In ruhigem Hause ohne Hinterhaus ist eine
Wohnung von 3 Zimmern nebst Zugehör an eine
ruhige Familie sofort zu vermiethen - Zu erfragen
Rüppurrerstraße 15 im zweiten Stock .

Uhlandstraße 16
sind Wohnungen von 2—3 Zimmern , sowie eine
Parterrewohnung von 4 Zimmern sogleich zu ver¬
miethen Zu erfragen im 2. Stock daselbst . —

IN n h l b u r g.
3 .3 . Ecke der Sedan - und Rheinstraße ist im

2. Stock eine Wohnung mit Glasabschluß, beste¬
hend in 4 Zimmern, Küche , Keller und Speicher,
sofort zu vermiethen . Näheres Rheinstraße 50." M ü h l b u r a.

3 3. Ein Spezereiladen mit Einrichtung, 3 Zim¬
mern , Magazin , Küche und Mansarde rc. ist so¬
gleich oder später zu vermiethen . Näheres Rhein-
stratze 50.- -k

Laden aus der Kaiscr-raße
mit einem großen Schaufenster, in bester Lage
am Marktplatz, ist mit oder ohne Wohnung per
23 . April zu vermiethen . Auskunft ertheilt
L . Kaiserstraße 74 , am Marktplatz. —

ik _ - . —
- - - - -

Werkstiitte mit Wohnung
von 3 oder 4 Zimmern zu vermiethpn .
Nähere - Rüppurrerstraße 8 im 1 . Stock
de- Hinterhauses . 3.2.

« NI» —
Zimmer zu vermiethen.

*2.2. Marienstraße 26 ist ein umnöblirteS oder
auch möblirtes Mansardenzimmer zu vermiethen .
Zu erfragen im 2. Stock daselbst ._

— Im Centrum der Stadt sind drei hell« , in-
einandergehende, im 2. Stock befindliche Zimmer,
zu Büreau - oder ähnlichen Zwecken per 1. De¬
zember d. I . zu vermiethen event. würde auch der
ganze Stock mit 7 meist großen Räumen abgege-
aeben per 23. April 1891 . Gefl. Offerten unter
Nr . 448 an das Kontor d es Tagblattes erbeten.

*2.2. Ein hübsch möblirtes Zimmer ist in Mitte
der Kaiserstraße mit oder ohne Pension zu ver¬
miethen. Wo ? zu erfragen im Kontor des Tag-
blattes ._

— Ein schön möblirtes , zweifenstrige « Zimmer
ist an einen anständigen Herrn sogleich zu ver¬
miethen: Lessingstraße 20 im 3. Stock .

— GotteSauerstraße 5 sind 2 bis 3 schöne Zim¬
mer möblirt oder umnöblirt zu vermiethen . Zu
erfragen parterre ._ _

— Wrrderstraße 13 ist im 2. Stock ein
freundliches, umnöblirteS Zimmer sogleich billig' 45imt "
zu vermiethen . Näheres Luisenstraße ^Laden.

*4.4. Zwei elegant möblirte Zimmer (Wohn- und
Schl -fzimmer) mit besonderm Glasabschluß find
sofort zu vermiethen: Lachnerstraße 10 im 2. Stock .
Auf Wunsch kann auch Burschenzimmer abgegeben
werden.

Blumenstr -ßk 4 LLL «2«»
fort zu vermiethen.

Zickel 33, Ecke der Hmenstr.
ist eine Treppe
vermiethen .

ein gut möblirtes Zimmer zu*2L
Atelier zu vermiethen .

Ecke der Kaiser -Allee und Westendftraßr 63
... per sofort ei« Maleratelier zu vermiethen
KähereS Ämalienstraße 24 , parterr e._

Zimmer-Gesuch.
* Gesucht 1 - 2 gut möblirte

und heizbare Zimmer im west¬
liche « Gtadttheil . Offerte«
wolle man unter 9tr . 668 imi
Kontor - es Tagblattes ab¬
geben.

Dienst -Anträge .
2 .2. Ein jüngeres , kräftige - Mädchen, welch«

der Hausarbeit vorstehen kann , ebenso ein Mädchen ,
welches kochen kann, und eine Haushälterin finden
sosori sehr gute Stellen . Näheres Waldstraße 93
im 2. Stock_

Eine gesetzte Person , welche Liebe zu Kindern
i hat und di- Hausarbeit gründlich versteht , wird
i gesucht: Kaiserstraße 201 im Hutladcn.

! *2.1. Ein jüngere- , williges Dienstmädchen, wel-
! ches Liebe zu Kindern hat, wird per 15. November
gesucht.

Frau Engelhard , Bürgerstraße 6 , 4. Stock.
Zum sofortigen Eintritt oder auf 15. d. M . wird

eine Köchin , welche auch Hausarbeit mitübernimmt,
I gesucht. Mit guten Zeugnissen versehene , an-
! ständige Mädchen können stch Vormittag« melden :
, Stephanienstraße 59 im 2 . Stock.

Dienfl -Gesneh.

KSfeP
« erden « sucht. 2L.

F . H . Karrer , 34 Rü ppurrerstraße 84.

Lohnender Nebenverdienst.
8.1. AnständigenLeuten aller Stände bietet stch

Gelegenheit, bet einer bestrenommittenVersicherung-»
Ges llschaft löhnenden Nebenverdienst zu finden.
G fl. Offerten «ub N Ä . befördert
11» «1o1k ül«»«« , Annoncen -Büreau in Karls¬
ruhe ._

Tüchtige Tapeziere
werden zum sofortigen Eintritt grsuchr.

2.1 . _ Kaiserstraße 56.

Maurer -Gefach.
12—15 Maurer und 6 Taglöhner mit Aussicht

auf Winterarbeit zum sofortigen Eintritt gesucht.
W. l»a »s !ia , BaugeschSst ,

2.1. _ Kais er straße 9._
Eine geübte Kleidermachrriu,

welche in ersten Geschäften thästg war , kann noch
einige Kundenhäuser übernehmen. Nähere- zu er¬
fragen Gartenstraße 32 im 4. Stock_

*2.1.

Lehrling -Gesuch.
22 . Für ein Waarenagentur - Geschäft wird für

sofort oder später ein innger Mann au» guter
Familie gesucht; demselben ist Gelegeichett gebot« ,
stch in der Buchführung und Produktenbranche
gründlich auszubilden, auch wird sofortige Bezahkma
zugestchert. Selbst geschriebeneOfferten unter Nr . 617
an das Kontor des TagblatteS erbeten.

Lehrling -Gesuch.
Gegen sofortige Vergütung findet ein

intelligenter junger Mann mit Wien Schul»
kenntn ssen aus achtbarer Familie sofort
Lehrstelle . Offerten unter Nr . 665 an das
Kontor des Tagblattes erbeten .

Gin HauSbiwfche

Wohnungs -Gesuch .
* Eine Wohnung von 3—4 Zimmern , wenn

möglich in der Stadt , wird von einem einzelnen '
Herrn zu miethen gesucht. Offerten mit Preisan¬
gabe unter Str. 670 an das Kontor des Tagblattes
erbeten ._ j

Auf 2» . April 18S1
wird auf der Kaiserstraße oder in nächster Nähe
derselben , zwischen Herren und Karlstraße, ein gc-
räum'ger Laden mit Wohnung oder ein kleinerer
Laden mit anstoßendem Zimmer zu miethen ge¬
sucht. Offerten unter Nr 656 besorgt das Kontor
des Tagblattes . 8 .2.

V
> « mit guten Zeugnissen und sonst gut em»

psohlen sucht anderwärts Stelle durch IL .
1> S» t « r , Pl aceur, Kreuzstraße 17,_ L2.

Eine MonatSfrau
wird gesucht : Steinstraße 27 im 1. Stock. *

Stellengesuche .
*2.1. Ein angehender Koch und Conditor, welcher

seine Lehren in respektabel» Häusern bestanden hat,
sucht für sofort hier Stellung . Privathäuser nicht
ausgeschlossen. Näheres Werderstraße 10, parterre.

*4 .1. Eine Dame , in allen Zweigen des Hang»
Haltes praktisch erfahren, sucht bald oder später
Stellung zur Leitung des Haushaltes und Erziehung
der Kinder oder auch zur Besorgung des Hau- Halte-
eines Herrn . Beste Zeugnisse und Empfehlung
stehen zur Seite . Offerten unter Nr . 661 beförderst
das Kontor des Tagblattes ._

Stelle -Gesuch für eine Ladnerin .
*2 . 1 . Ein Frauenzimmer , welches schon

längere Zeit fast selbstständig in einem Deli¬
katessengeschäfte thätig war, sucht in dieser
oder ähnlicher Branche wieder Stelle . Gefl.
Offerten wollen unter Nr. 689 an das Kontor
des TagblatteS gerichtet werden.

HauS-Berkauf .
Ein der Neuzeit entsprechendes dreistöckige« Haus

(Eckhaus) mit zwei Läden und sehr schönen Woh»

ist, sucht sofort Stelle ,
des TagblatteS

Zu erfragen im Kontor

Für Kapitalisten !
2.2. Ei» seit mehreren Jahr « bestehendes ,

gut rentirendcS Fabrikationsgeschäftder Bau-
branch « wünscht behufs Vergrößerung ein
Kapital von circa 15000 bis 20000 Mark
gegen erste Hypotheke und gute Zinsen event
mit Gewinnanthetl aufzunehmen. Offerten and
II « LSVL » an äh Vog ;

61. in KarlSrnhe .

! Anzahlung zu verkaufen . Offerten unter
befördert das Kontor de « Tagblatte«._

Möbel -Verkauf .
3 .3 . VollständigeBetten mit Federnbettwerk vo»

90 Mk. an , Chiffonniere« , Pfeiler - und andere
Kommoden von 26 Ml . an , Kanapees , eine Gar »
nitur mit 4 Fauteuils zu 140 Mk., Roßhaar - und
Seegrasmattatzen , einzelne Roste, Kücheuschränke,
verschiedene Stühle , Gallerten und Rosetten, Spie »
gel , Oval - und viereckige Tische , schöne , weiß«
Bettfedcrn billigst bei Frau Weber , Möbelgeschäft
Hrbelstraße 4.

"



Pferd -Berkauf .*3.1. Ein kräftigesArbeitspferd, auch als Wagen¬
pferd und Reitpferd geeignet , Fuchsstute , S Jahrealt , fehlerfrei, ist zu verkaufen . Näheres bei
Sergeant Möller , Futtermeister der 2. reitenden
Batterie in Gottesaue . _

Zu verkaufen:
ei« fast neuer Kammgarn- Anzug (Gehrock) , füreinen starken , großen Herrn passend , für 35 Mk.,ein sehr guter Wintermantel , reich mit Plüsch ver¬
ziert, für ein schmales Mädchen, für 15 Mk. , ein
Regenmantel für ein 14—15 Jahre altes Mädchen:
Kaiser-Allee 59, zwei Stiegen hoch ._ ^

Oelgemäl - e.
2.1. Fünf Stück große Salonbilder moderner

Meister , darunter ein Stillleben (Früchte) von
Bastian , in hochfeinen Goldrahmen , ganz ne«,sind um die Hälfte des Werthes zu verkaufen :
iLrlszrntr » «»« ckv zx im Hntlade », gegenüberdem Bahnhof._

Vorhangstange
mit Draperie , gut erhalten , 2 Meter lang , wird
zu kaufen gesucht. Offerten unter Nr . 667 an das
Kontor des Lagblattes erbeten ._ LI .

Gute Thüren
werden zu kaufen gesucht. Off rten ur.ier Nr . 641
im Kontor des Tagblattes abzugeben ._

*2.2.
Kanarienvögel,

btllHahnen und Weibchen , sind billig zu verkaufen :
Rüppurrerftraße 48 im 3. Stock links._

*

Dickrüben
Werden verkauft bei _n . LLaorvr HVBVv . ,L2 ._ 34 Rüppurrerftraße 34.

Nur bei Alarltn Vnvvleirer ,
Waldhornftraße 33,kann man für getragene Herren- und Frauenkleider,Stiefel , aller Art unbrauchbar gewordene Sachendie höchsten Preise erzielen . —

Gänfelebern
werden fdrtwährend ansekauft: Bürgerstraße 17,parterre ._ —

Gänfeleberm
werden fortwährend angekauft : Erbprinzenstraße 21
im 2. Stock . -

Bordeaux -Maschen
kaust

2.2. Lammstraße 5.
Eigen Privatunterricht

ertheilt den Schülern des Gymnasium- oder Real¬
gymnasiums ein Polytechniker, welcher das Abi-
rurilim hat. Offerten unter Nr . 649 an das Kon¬tor des Tagblattes erbeten . *2.2.

Weinhandlung ,
Douglasstraße 15,

empfiehlt sein reichhaltigesLagerin badischen,französischen u. «ngarischea Skothwetue «,
als : —

per FlascheOberländer - kothweia . . M . —ZO,Zeller . 1.—,Affenthaler . 1.20,,. Auslese . . . . „ ILO .Bnrgnnder . —.80,Mädoc . 1.—,St . Est «phe . 1.70,Fkarlowitzer . 1.40.
Bei größerer Entnahme entsprechender Rabatt .

Aechten alten

Malaga
ln Flaschen und vom Faß billigst bei
S2 StvLUol ,

Ecke der Westend- und Sophienstraße.

- L 4,4 , —

ZR . ZAunrUlS ^ -
Weinhaudlung ,

vormals Vli . Laumgärinkk-,
1 Waldstraße 1 , —

bringt sein großes Lager reingehaltener Natur-
weine zu Nachstehenden Preisen in empfehlende
Erinnerung .

Weißweine :
per Liter

Tischwein . ^ — .45,
Kaiserstühler . ^ — .50,
Bühlerthäler . — .60,
Achkarrer . — .70 ,
Markgräfler . —.80,ditto Auslese . . . . 1 .—,
Klingelberger, 1874er Edelwein 1 .60

Rothweine :
Burgunder . ^ — .80,
Affenthaler . 1 .10,ditto Auslese . . . . 120,

ditto Beerwein . . . 1 .60,Barletta, I« extra . 1 .20
— bei Abnahme von 20 Liter an . —

Deutsche und französische Schaumweine.
Schwarzwälder Kirschen - und Zwetschgen-

waffer.
Proben stehen gratis zu Diensten.

MLO !M
VoiiModefeinstes

^roms^ MW 4M

Inllnä Zidt
100 IL88SN .

alten französ. (üvs Vkruapaxov ),
empfiehlt in und V- Flaschen sowie
in Korbflaschen ä 5 und 10 Liter

DuuuLLuiL .
Wein- und Theegeschsst -

— Karlsruhe , Akademiestraße 20.

g? von Mk . 1 .8« bis Mk . « .—
per Pfund, offen und in Packeten, ^8 hei P.

^ rrlvckr. Solu», (d
Ws Lammstraße 5 . 12.6.

1L166 .
AL»VV8 , remschmeckende , krästlgeQualitäten, lose vorgewogen,

deutsche , Holländer und
schweizer Fabrikate , offen und in Dosen,OikOOoIsÄv, verschiedene Marken
in allen Preislagen,

ZL» K<ev8, roh und stets frisch ge¬
brannt , in größter Auswahl empfiehlt

Z !k - I ». 2oo ^ ,Aug . Kühn 's Nachfolger ,
19.16. 13 Schützenstraße 13.

1» rin .UZzist w StLviol vsrxaokt
100 « vrtel -- I ptv.

In 6»rtoi>s LSStVürksI75 kk., , » w , so ,

-Zs 6 -Z
»° 88 ^

-8 6 .3 -,Z

-Z ^ -fZZ
gv ^

'8 N'
s -

-ZrIZH

vq . tz 8 S
-18 -82

^ 1 "
^

frisch eingetroffen . s.3.
ofdrogerie Zr«U».

Or» i»Kvi»
in frischer , vorzüglicher Frucht empfiehlt
bestens

S »s^s .v MüLLor ,
2.2._ am kathol . Kirchenplatz.

Bretterrer
Honiglebkuchen-

Herz und Kandelform,
in feit Jahren bekannt vorzüglicherQualität find stets frisch zu haben

_ bet

Großh. Hoflieferant ,
Ludwigs platz S7 .

hochfein im Geschmack,
empfiehlt 2.2.

MM» M« U
Amalienstraße 51 .

holl. Schellfische
empfiehlt

2.2. Schirmerstraße 5.

Kaiserstraße 177.
Feinste holl . Boühäringe » BiSmarck -

häringe , Brathäringe , Rollmöpse ,Sardinen , Sardellen empfiehlt billigst
32 ck. ULnatvrvr .

Feinst
marimrte Häringe

empfiehlt

9.6.
krisär. AlaLsek Sodo,

Lammstraße 5 .^
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wxtrasrtiMe

ho« . Schellfische
empfiehlt

Ecke der Rüppurrer - und Luisenstraße .

Skoeoeeokerzen,
Meißener Kerzen,
Stearinkerzen ,
Wachskerze « ,
Küchenkerzen,
Wachsstöcke ,
Wiener Salon -Fenerzeug ,
Wachszündhölzcken »
Gasanzünder sowie Reibflächen für

schwedische Zündholzständer und Zünd-
holzbüchschen

empfiehlt billigst
k > . Mltttsvld iSvvi »,

18.10. Lammstraße 5.

ii»m»8sde«
SL. für

Herren und Damen
empfehle in großer Auswahl .

L2 .
K . kinckb 's liaekf.,

Ecke der Kaiser« und Herrenstraße IS.

Heute

frische Schellfische.
Üswriok vodmauu i

'
un .,

Kaiserstraße ISS .
Das MSbelgeschäst

von

empfiehlt sein reichhaltiges Lager in vollständige «
Betten aller Art , Chiffonniere » und Vertigo«,
Spiegelschränke » , Büffets , ein- und zweithürigen
Schränken, Wasch- und « wem Kommoden , Kana¬
pees, vollständigenGarnituren , verschiedenartigste «
Spiegeln , Bildern und Stühlen , Kuchenschrimke«
u. s. w. —

A LtzWe
frisch eingetroffen bei

I - . Look ,
Aug . Kühn 's Nachs .»

13 Schützenstraße 13 .

MH - n. Kfitfel -Anomkiinf.
Sämmtliche Schuhe und Stiefel in

ganz solider Waare werden zu herabgesetzten
Preisen ausverkauft in dem 6.4.

Schuh - und Stiefellager
von Li. TL » vlltSr , Waldstraße 37 .

Holländer Schellfische
lebendfrisch empfiehlt

Loiurol ,
Ecke Karl- und Amalienstraße 14 d

Geschäfts Eröffnung «. Empfehlung.
Unterzeichneter beehrt sich hiermit, seiner verehrten Nachbarschaft , Freunden und Be¬

kannten mitzutheilen, daß er Wilhelmstraße 44 ein
Wurstwaaren - und Flaschenbier - Geschaft

eröffnet hat Durch Verabreichung nur fnscher und guter Wurstwaaren sowie eines
ff . Schrempp '

schen Lagerbiers wird derselbe stets seine verehrten Kunden zu befrie¬

digen suchen und bittet um geneigten Zuspruch. HochachtungsvollI 8vMlei ''8 liüelliiLinski - KiMi'kn.
I Vorrügl . Qualitäten. Tadellose Arbeit.
I W.2. N«i»4su 8«knvia«n, Kaiserstr . 122.

Limmer-karkäm
in den keönsken Lenuvlisn

cmcfiehlt
Luiss ^ o!k ^ 6 ,

3.1. 4 Karl-Friedrichstraße 4.

Aecht
>V » .88 « i71

(gegenüber dem JülichS-Platz)
empfiehlt in verschiedener Größe 2.1 .

K6 . Kiskvi -, Kaiserstr 92

^ Rüucherstaugcll , ^
Vtäuchereffenz , Räucheresstg , KSnigSrauch ,
Räucherpapier , Tannrudnft re. empfiehlt
»L. Hofdrogerie

Die Mmeralwaffer-Favrik von Chemiker lle . karsekal !,
Karlsruhe , Sophienstraße 28 » vom 23 . Oktober an im eigenen Hause Leopolbstraße Sk,

; empfiehlt von den Herren Aerzten vielfach verordnet: Llthkouwaffer (Gichtwasser ) , Bro « s«1ßo-

rL» Hv « LLaxe , promptes AMHrmittel der xsturnuwovo «
Plosaus , sowie Nachbildungenaller natürlichen Mineralwasser» genau nach der Analyse mit desttllrrte«

i Wasser bereitet, in stets constanter Zusammensetzung , als : « ms , Friedrich - Kall, Sießtzüdel , -vfe «,
Karlsbad , Kisfingen , Marteubad , Obersalzbruunen , Tara - P, Vichy , Wilduugeu , Titroua »«
und Himbeer -Brause -Limonade . _

—

Frisch geschossene

das Pfund 60 und 80 Pfennig
empfiehlt

ll. nl » « Wo » Am .,
4 Karl-Friedrichstraße 4.

pp

Mein

ist das beste Putzmittel für Messing und
Kupfer. 3.3.
_ Hofdrogerie Ottrt RTall».

LS.Z0pp «- „ ,
psiivloKs ,
Dßsvvlovlks ,
8 «rkIsGi *ovIcs

stnd neu eingetroffen bei

K . ssinvllb 's ßlscilf.,
Ecke der Kaiser- und Herrenstraße 19.

empfiehlt Ln Folge der große« Treibjagden .
LLoLmLonLsr von S bis LV Mk. pek Stück,
LoLsoLloxoL „ äi „ S „ „
Lüjxo und

bei Abnahme von ttvvei » bedeutend billiger ,

v . 6 . W
Spitalfiraße LS .3.1.

Gefchäsls Verlegung u. Empfehlung.
Einem verehrlichen Publikum von Karlsruhe und Umgebung zeige hiermit ergebenst

an , daß ich mein Geschäft von der Waldstraße 11 nach der Kaisersiraße SMS verleg
habe.

Bestens dankend für das bisher geschenkte Vertrauen , ersuche höflichst, mir dasselbe
auch fernerhin bewahren zu wollen. Hochachtungsvollst

Phot Atelier.
-

Zirkel s«, Meidermacher , Zirkel 2«,
neben der Bereinsbank »

empfiehlt sei» reichhaltiges Lager in deutsche», englischen und französische «
Stoffen . Für vorzügliche » Schnitt und ausgezeichnete Arbeit wird jede
3L. Garantie übernommen .



n ^ > nn

s »m Alifcm IM» Tcppichstoffcn ^
zu v»orni VHUgvi» Prrism ^

In No«d1«Ii»vr I-> Qualität befinden fich ^dabei einige Hanckert Danx «» » von
krÜ88vt - II. I 'aurii » ^ Vvlv «t8 ^

1,40 bis 1^0 Meter lana ,
welche für AI . A.L 4V per I »V8t «b- ^

gegeben werden. >>
8apl »«- unB Kvllnanlngvi », .Gardinen» Möbelstoffe , ^Tisch- und Kommodedecken.I-Ioolsuro V^aobstnob , vooo » ^

außerordentlich billig. ^
LvinriolL OrLnior ,7L . 189 Kaiserstraße 18S.
^ ^ v ^ ^ ^ >v ^ ^ M

Zuriilkgesetzte Corsetten
von der Auslage werden zu jedem annehmbarenPreis abgegeben, wa« empfehlend anzeigt 3.2.K-M. Kaiserstraße 124 b.

Zurückgesktzl
e -ne große Parthie

LinTpL «

Beerenobftwein -Verkaaf.
Der verschiedenen Nachfragen wegen zur gefl. Kenntnißnahme , daß bis 15 . d. M.wieder mehrere Hundert Flaschen Beerenobstweine , bestehend in Heidelbeer - (Sanitäts -wein ) , Stachelbeer- , Brombeer- , Johannisbeer - , Himbeer- , Maulbeer « und Erdbeerweinen,von Hochheim für mich hier avkommen und nehme Bestellungen für einzelne Sorten zuden bekannt billigen Preisen bis 10. d . M. entgegen.

Karlsruhe, den 4. November 1890.

Taxator .

rw«i ugsuäkriaods verlvillt allem das kräparat VN» U«L » . kreis per klaooir bl. ILO rmäbl. 3.- . Lllvm-Vericauk kür Larlsrado bei N krissur , Kaisvr-kassa ^o 84.

für
von

solide

Damenkleider per Karte
2 Dutz . SS Pfennig,
Waare , hübsche Dessins.

Kein. ktilinMi,
Kaiserstraße 199 .

Färlittkiii. chki». Wiisihtrki
aller Arten Herren - u . Damen »
kleider.

I ?Iri »roKr , Kaiserstrae 28.

kbliliM-Vei'Iegulig u. kmpklilillig.
ülswen gssbrtsn ärmsten , OesoliLftskreuvden und Oöunei -n seige iob bier -nüt ergebevst ui» , das » iob meine Slvvknsrvi , Ins1sIlst '

l0N8 - rmd 2inli^ SSN0N-stvsvbäkt von der verlLllgerten Kuristruss « rraob der

IG
verlegt bebe , kür «iss mir bis setrt gesvbeokts Zutrauen »preobe leb memevbesten Danlc »ns und bitte büti , »uob dieses in meinem nsuen OssobLÜololmIbisr bevabren su w ollen .

iLuglsiob empivble wiob in allen vorlromwenllen
klsoknss-, ln8lalla1ion8- unä Änk-^ bsilvn,letzter « kür ^ rvkltslctur , uv«1 siobsrv bei solider , xüulrtliober ^ uskübrlwg diereellsten , billigsten kreise su .

^ Ue vorbommenden ksparstursn in oben srvübnten Arbeiten Vördensvlmsllstens und billigst »nsgekübrt und bitte büil . um geneigten 2usx>m'.ob.
Xsrkrutis , den 23 . Oktober 1890.

kloobuodtimgsvoUst
« . ^ IdUlpp jun .

jeder Art
für Gas - und Petroleum , als :

Glocken, Schirme, Kugeln, Cy -
linder » Dochte re. ,

ferner einzelne Brenner bewährter
Systeme, Delbehälter u. dgl. m . hält
stets in vorzüglicher Waare aufLager

^ Idsrt Nae ^ sr svü .,
Hirschstraße 2s . - .

^
Feuer- , FM- u. eindruchstl̂ ti

Leid- , Bücher- «. Arklmmüm
Schrüicke empfiehlt - -

>̂ . . . v. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . V. . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
j lliv toinZten kküsssr üsumnolltisnslis
in ITvNtei » und billigst bei L'. lk'. Lr6U2-dtrasse 3 und ^ «rl8trs886 29a . « 2

MkKirlskchr . .
,,^ Li<L.VniLL ^ von 81r6ni1r

hat unter '« Heutigen die Vertretung ihrer vielfach preisgekrönten Waschmaschine ,welche einzig in ihrer Art als Küchentischform und Leistungsfähigkeit , den Herren

Kaiserstraße ISS ,übertragen.
Karlsruhe, den 4. Novemb .r 1890.

Küilsruhtt Wasümaslhillkllfübrik
„ Vsckvnüa " von 8trvniir .liL Probemaschinen zur Verfügung. 2.2.

MW
Zur Annahme von Taxationen und Steigerungen von Maaren und Möbel«aller Art sowie ganzer Haushaltungen in dem hierzu paffenden und eigenen Lokal Zirkel 24empfiehlt sich Unterzeichneter auf's Beste. Auch können aus zur Steigerung gebrachteWaa een Vorschüsse gewährt werden .

L4. L I». LLrvssvI , Taxator .



Soki'pIsttNirsr .
foui'liii'Iiolfsi'.
Nolrkoir « ,'.
»LillHiotkor .
Nutsvtiavktsla .
Naixilssolien.
0»MSIlt»80llSN .
Umkänget»8vkvii .
slIvVeS8»ll'S8 .
PIsIlllliiUsn .
Lokifin- uoä
Ztookfuttsnsls .

ll. i.sutsrmi >ok, 8o!in,
r»gkItS80Non .
8o«« ki'suitsi'L>s .

ss« I<t<I»8vken .
NllN<I»In>l8dNna«r.
«uaitelolnea.
NorsntrSgsi'.
Port«« oi>n»ls8 .
OlgLrfevütoI ».
SrIsftL8v >>« n .
/UtleimiLppen .
8okllIi'»nrS 8 .
Nappia .
8vIiLukolpforiis.

71 PGvi ' iVvgvsvkil ' i ' v , TLttvI , 2 aum » v « gv »

kksräs - ullä Ss -ttsläsokon . Slmllrognisilsn .

48 Kaiserstraße 48. 48 Kaiserstraße 48.

8vkuklllssssi * vn .

Durch bedeutende Vergrößerung meiner Schuhfabrik mit Dampfbe¬
trieb diu ich iu der Lage,

noch bedeutend billiger als bisher
zu verkaufen und osferire :

Wichsleder-Dameustiefel .
-o. Herrenstiefel

Herrenfchaftstiefel . . . .
Mädchen- und Knabenstiefel
Kinderstiefel . . .
Filzpantoffeln

sowie alle übrigen AE zu ganz bedeutend herabgesetzten Preisen.
Anfertigung nach Maaß innerhalb 5 Stunden, Reparaturen schnellstens.

von M 4.— an,
von Mk. 5.— an,
von Mk. 6 .50 an,
von Mk. 1 .50 an,
von Mk. — .50 au,
von Mk. —.50 au,

^ ossl kHIiiiLsr,

jetzt 48 Kaiferstraste 48,
im Neubau neben dem 50 Pfennig -Bazar.

Bitte, genau aus Firma und Hausnummer zn achten.
s.s.
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l-sminr kristi 2 .40 pf . fl . ,2.60 « „
vliislili extn vevvkiü

Marken No. 13, 18 und 8 der Deutsch -Iml .W «l»-Import -Gesellschaft ( Central - Derwal1« »- Keankfurt a. M ), find hochfeine Weine,welche der feinsten Tafel zur Zierde gereichen undfür festlicheGelegenheitenganz besonder - empfohlenwerden. Garantie für absolute Reinheit durchkgl. ita ' . Ttaat - e- ntrole . Die Verkaufs¬stelle» werden durch Annonce » bekanntgegeben. 5.1 .

1l
VttppSr .

Ausverkauf von über 10 OVO StückGravatten eigener Fabrikate , nur boch-
fetne Sachen , spottbillige Preise . 43.
L. Leihe, »»resiihr rler m Stsltvrte».

Kmsil . Xoo!iKst8<;Iiirr
in größter Auswahl empfiehlt billigst

LarHoäl , W. Schlebachs Nachf.,— Kaiserstraße 121 .
8-We» sirPill»iiil>rmi> UjßtI

(Pakntiü)
zum Stellen und in die

^Leuchter zu stecken .
Billigeres urrd

besseres Licht als
bisher.

Preis Mk. 4 .50 bis
Mk . 12 .— .

Oso. I-sSorl kiaodf. (Slixo LuvtL),— Mustkhandl-, Kaiserstraße 114.
v V . VLixLooLor 8

Möbeltransport- und Speditionsgeschäft ,
14 Akademiefiraße 14 .

2.2. Zur Rückbeladung von und nach Karlsruheverfügbar:
- er Mitte Nov. 1 Möbelwagen von Zürich ,. . . 1 » . Mannhelm ,. . . 1 » » Heidelberg ,. Ende » 2 » nach London .

Umzüge von und nach diesen Richtungen könnenbilligst mitbefördrrt werden.AD. Uebernahme von Verpackung und Versendungeinzelner Gegenstände, als : Möbel , Gemälde, Kunst -
gegenstände , Glas , Porzellan , bei leihwetser Ueber-laffung der erforderlichen Kisten und sonstigen Pack-matrrials nach allen Orten des Continents.

Todes -Anzeige.* Verwandten und Bekannten die traurige Mit -tbeilung , daß unsere liebe Mutter , Schwieger¬mutter und Großmutter
Therese Traub Wittwe

»ach zweitägiger Krankheit im 94. Lebensjahresanft verschieden ist.
Wir bitten um stille Theilnahme.Die trauernden Hinterbliebenen.Die Beerdigung findet Freitag , VormittagsSV« Mr , vom Lrauerhause, Kaiserstraße62, «uS statt.

Schützengefellschaft .

Heute Freitag den 7. November - .ZJs., Abends 8 Uhr, findetim Saale - er Vitzr Jahreszeiten eine
autzerovdentliche Generalversammlung

statt, bei welcher folgende Gegenstände zur Verathung und Beschlußfassung aufdie Tagesordnung gesetzt sind :
1 . Ankauf des neuen Schützenplatzes, Vollmachtsertheilung zum Ver¬

trags-Abschlüsse .
2 . Abhaltung des Verbandsschießens des bad. Landesschützen-V reins,Pfälzischen und Mittelrheinischen Schützenbundes im Jahr 1891 .3 . Beitritt zur Unfallversicherung.

Indem wir unsere verehrlichen Mitglieder hievon in Kenntniß setzen , bittenwir dringend um zahlreiches Erscheinen.
IZSr H

8am8lsg üön S. biovsmbsi-
, ^bsnüs 7 Ukr,

Iiri K170 « « ^ 11 ^ » « 1 « ^ Lii « oiL » r «

der L . K . vgt^ rr . LammersLn ^ erln

ZlNvv 8 ai *k > SII8 kolWL
uvtsr AitvirLnnu

des bianisten Herrn spitr VVN Ü086 aus I^eipriA .

1 . I ..
2. a.

b.
o.
ä.

3. R.
4. A.
5. ll.

k .
S. 0.
7. Ü.

v. Lootüovon: 8a » «rt « op . 53, 6 -äur.L. Xstoroa j t Xiis „ Wl«rlr vvsl 'lo " ." -- - - t ^ l ^ »«1 rl»8v«I1ett «»".

3.2.

? . karastio» t XVII . nnä XVIII .X. Oaläara l lakrdnnäort . ) » „-7«»»« «»««1« «11 , «1".d . kaoslollo > s Xriottv „ l.» L1» zr»r«IIw".Okvxin : V»» 1» »1« V-mo>i op . 49.
Lvbubvrt : t-edLIer »ZL1» zre1i««1. — M» 1S«iuev»Ie1i». — — W «I»I»».Lrafims : Aütlekeiill «;«!. — 84Ni»cke1r«i» (äor A»vä).8vfiumann : I .1«L «1«r Lr »r»t . — W1 «1n»i»nix.RsioovLv : a. HlnckvstrL « « »» (ans op. 202), — d. « nckaus äor Oxsr , Xuk Lobs» Lokvkl».Rossini: Owvallir « <11 VwLvrvM .

Mllatvoeßauf in äor NasiLallvakainIIung von 1, . I 'r . 8 «k»« 8t « r (0 . doibol ), Laisorstrasso 159,Lingans Rittorstrasso , nnä Xdvoäs an äor Lasso .
0 ««1a« Svr 1-181»« : 8aal rosorrirt I . Xdtboilnrix AK. 4.—, II . Xbtbsilnng AL . 8.—,lll . Xdtdoilunx AL . 2.50 , 8aal oivsttrosorvirt AL . 1 .50 , dallorio rossreirt AL. 2.—,dallorio niobtrvsvrrirt AL . 1.—.

Iai 1i.xubsi 2.sr - ILisabsr .
Während der Messe

Folgt ei« Zweites Blatt .

AM Me VchkllWt ».
Haupt . Vorstellung 4 - 6 Uhrund Abends 8 Uhr .

Bei jeder Vorstellung abwechselndes Pro¬
gramm u. Vorstellung der kleinsten Dame«.

Tägliche Ausfahrt d«r Liliputaner
zwischen 1 und 3 Uhr. »4L.

Ule

Druck »mb Brcksg brr Ehr . Gr. Müll « » sch-'» Hrfbuchfsubluuj , rebtgirt unter Bcnmtswrtlichktt »»v Aar Müller tu Karlsruhr .
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